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Gesamtverein
• Vorstand im Amt bestätigt 
• Erfolgreiches und feuchtfröhliches Sommerfest

Unsere Jugend
Spielgemeinschaft
mit dem PSV

Unsere Aktiven
Unsere Neuzugänge 
stellen sich vor

WIR SIND WIR SIND 
STADTMEISTER!
STADTMEISTER!
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WALTER VOGELE 
SANITÄR • HEIZUNG • SOLAR 

WALTER VÖGELE GMBH     •    BÖTZINGER STR. 74    •    INFO@WALTER-VOEGELE.DE    •    MO - DO    07:30  - 12:00    13:00  - 17:00  
FON   07 61 / 410  74    •    79111 FREIBURG    •    WWW.WALTER-VOEGELE.DE    •    FR              07:30  - 12:00    13:00  - 15:30

TRADITIONELLES HANDWERK VERBUNDEN MIT INNOVATIVEN TECHNOLOGIEN - DAS MACHT UNS AUS 

ÜBER 60 JAHRE KOMPETENZ
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Langgasse 5
79111 Freiburg-St.Georgen

Tel. 0761 4 34 63
www.weingutfaber.de

www.shop-weingutfaber.de

Liebe 
Sportfreund*innen, 

„WIR wollen Fußballangebote für alle bie-

ten und Tre�punkt für alle sein: Jung und 

alt, jeden Geschlechts, mit und ohne Han-

dicap“ – Leitbild des FC Freiburg St. Geor-

gen.

Mit diesem Satz erö�net der FC St. 

Georgen sein Leitbild, das der Verein vor 

einiger Zeit entwickelt hat und welches im 

Umkreis viel Anerkennung findet. Fußball 

ist die Sportart, die für viele Menschen 

leicht zugänglich ist. Die Infrastruktur ist 

gegenüber anderen Sportarten gut aus-

gebaut und der Zugang für viele nieder-

schwellig. Für uns im Stadtteil bedeutet 

das auch, dass der Sportplatz nur fünf 

Fahrradminuten entfernt und immer zum 

Kicken geö�net ist. Er ist ein Tre�punkt 

für alle, der hier im Stadtteil auch täglich 

genutzt wird. Wir sind froh, so viele Kinder 

und Jugendliche dadurch zum Fußball zu 

bringen. 

Die Freude am Zusammenspiel und der 

Gemeinschaft mit anderen ist unbezahl-

bar. Diese Gemeinschaft steht auch bei 

unserem Verein im Vordergrund und war 

ausschlaggebend für die Entscheidung, in 

Zukunft Mädchen und Jungen gemeinsam 

bis mindestens in die E-Jugend zusam-

menspielen zu lassen und darüber hinaus 

gezielt Werbung für Mädchen im Kinder-

garten- und Grundschulalter zu machen. 

Denn noch immer ist die Anzahl Fußball 

spielender Jungen weit größer als die der 

Mädchen; das sieht man nach wie vor 

auch auf unserem Sportplatz. Wir als Ver-

ein glauben, dass es sich auszahlen wird, 

Jungen und Mädchen so früh und so lange 

wie möglich zusammen Fußball spielen zu 

lassen und sich in der Gemeinschaft des 

Teams zu erleben und den Verein zusam-

men weiterzuentwickeln. Nur so können 

wir auf lange Sicht ein Selbstverständnis 

entwickeln, dass Fußball von allen ge-

spielt wird und im Verein jede*r seinen/

ihren Platz findet. Denn Fußball ist für alle 

da!

Sportliche Grüße,

Paul Rüdiger

››› Vorwort

die autowerkstatt 184,6 x 66 2
Sonntag, 9. Juli 2023 22:01:21

Wir planen, liefern, bauen und warten:

 Photovoltaikanlagen

 Speichersysteme

 E-Ladestationen

S:FLEX Energy GmbH . Elsässer Str. 12 . 79189 Bad Krozingen-Biengen
Tel.: +49 (0) 761 88 85 60 80 . www.sflex-energy.de

Lea: Herzlich Willkommen beim FC St. Georgen 
Steven. Du kamst letztes Jahr aus Sachsen nach 
BW. Neues Bundesland, neuer Verein. Was ist 
Dein erster Eindruck vom Verein und vom Ver-
einsleben hier im Süden?
Steven: Beim Betreten des Sportplatzes fällt 

sofort auf: es herrscht reges Treiben. Besonders 

beeindruckt mich das Engagement der Spielerin-

nen und Spieler im Verein. Die Betreuung und Un-

terstützung vieler Jugendmannschaften sind ein 

großer Pluspunkt für die Gemeinschaft.

Marius: Willkommen zurück Roberto, wie hast 
Du die kurze Sommerpause verbracht?
Robby: Naja, mit 3 Wochen war sie ja wirklich 

nicht lang, aber ich konnte immerhin insgesamt 

für drei Tage ausspannen, an denen ich nicht an 

Fußball gedacht habe. Den Rest der Zeit habe 

ich den Fokus auf die neue Saison gerichtet, da 

musste ich noch Einiges anpassen und Gespräche 

führen.

Lea: Die ersten zwei Trainingswochen sind ab-
solviert, welchen Eindruck hast Du von der 
Mannschaft?
Steven: Wir konnten viele talentierte Spielerin-

nen für unser Team gewinnen und verfügen zu-

dem über eine Vielzahl herausragender Einzel-

spielerinnen. Insbesondere im Angri� haben wir 

unsere Tiefe verstärkt und ich erwarte daher eine 

erhebliche Steigerung unserer Durchschlagskraft. 

Ich bin zuversichtlich, dass wir ein attraktives und 

hochwertiges Spiel zeigen werden. Allerdings ist 

es entscheidend, hart zu trainieren, denn nur das, 

was wir im Training erarbeiten, können wir auch 

im Spiel erfolgreich umsetzen.

Marius: Die Herren I starten sowohl mit einigen 
internen wie auch externen Neuzugängen in die 
neue Bezirksliga-Saison. Wie schätzt Du den 
Kader ein? 
Robby: Der Fokus lag dieses Jahr ganz klar darauf, 

dass unser sehr junges Team mit einigen erfah-

renen Spielern gespickt wird, die sowohl über 

Cleverness verfügen und auch Führungsrollen 

auf dem Platz übernehmen sollen. Das heißt aber 

nicht, dass wir dem jungen Team nicht mehr das 

Vertrauen schenken, ganz im Gegenteil: sie sol-

len sich in Ruhe weiterentwickeln und dennoch 

performen können. Wir haben, denke ich, immer 

noch einen sehr jungen Kader (Ø 22,72 Jahre), nur 

eben mit einigen erfahrenen Spielern. Insgesamt 

schätze ich den Kader stärker ein als letzte Saison.

Marius: Wo siehst Du die Stärken, wo noch Aus-
baupotenzial?
Robby: Unsere Stärke ist dieses Jahr, dass wir 

sehr breit aufgestellt sind und keiner wirklich 

weiß, ob er am Wochenende spielt oder nicht. Das 

belebt nicht nur das Training, sondern entwickelt 

„UNTERSTÜTZT  
UNS LAUTSTARK BEI 
DEN HEIMSPIELEN"

AKTIVE – STEVEN ROHRBACH UND 
ROBERTO PALERMO IM GESPRÄCH

Die beiden Trainer der ersten Mannschaften, Steven Rohrbach (Frauen) 

und Roberto Palermo (Herren) sprechen über den Kader, die abgelaufene 

Rückrunde und die kommende Saison 2023/2024. Beide freuen sich sehr 

darauf und sind hochmotiviert.

ROBERTO
PALERMO
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Endlich wieder  
besser verstehen! 

HÖREN ist Lebensqualität

Interesse geweckt?
Gerne laden wir Sie zu einem Besuch  
bei uns im Hörakustik-Fachgeschäft in  
Freiburg ein. Freuen Sie sich auf eine  
Steigerung Ihrer Lebensqualität!  
Bei uns in unserem Fachgeschäft  
erwarten Sie zahlreiche Leistungen,  
die Ihnen dabei helfen werden.

•  Inhabergeführter Meisterbetrieb
•  Qualifizierte unabhänge,  

transparente Beratung
•  Hörgeräte aller  

Preisklassen/Hersteller
•  Spezialist für fast  

unsichtbare Hörsysteme
•  Hausbesuche

Ihr Ansprechpartner für  
gutes Hören in Freiburg

Andreas Holz 
Inhaber und Hörakustikermeister

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin  

zu einem kostenlosen Hörtest!

Inh. Andreas Holz | Blumenstraße 34 | 79111 Freiburg St. Georgen
Tel. 0761 888 606 33 | blumenstrasse@holz-hoerakustik.de

Parkplätze direkt vor der Tür!

Strauße im Frühjahr und Herbst geöffnet
Termine siehe Homepage

Familie Hanser
Schlatthöfe 3 • D-79111 Freiburg

Tel. +49 07 61 - 4 18 47
info@schlatthof-strausse.de
www.schlatthof-strausse.de

www.friseur-burger.de
Tel. 0761 48 45 87

Inh.: Monica Karimi-Frohnwieser 

Andreas-Hofer-Str. 128 | 79111 Freiburg

Tel. 0761 40 50 17

Wiesentalstraße 27

79115 Freiburg

www.fk-autotechnik.de

jeden Spieler weiter, weil jeder im Training alles 

geben muss, um aufzufallen. Von Vorteil ist na-

türlich, dass man nicht alles von Grund auf erzäh-

len muss, sondern an dem anknüpft, was letzte 

Saison schon hart erarbeitet wurde.

Wo wir sicherlich noch Ausbaupotential haben, 

ist bei unserer Chancenverwertung. Hier betreiben 

wir noch zu großen Aufwand, um etwas Zählbares 

zu erzielen. Daher wird auch demnächst der Fokus 

darauf gelegt, im letzten Drittel zielstrebiger Tore 

zu erzielen. 

Marius: Auch neben dem Platz wurde die Mann-
schaft extrem verstärkt. Mit Julian Kempf (Co-
Trainer), Wolfram Forderkunz (Co-Trainer) und 
Timm Weiner (Torwarttrainer) hast du drei wei-
tere Personen an Deiner Seite. Wie verbessert 
das die Mannschaft?
Robby: Ja, da bin ich auch sehr froh darüber, denn 

die Konstellation ist hervorragend. Ich kann mich 

jetzt wieder mit meinen Co-Trainern austauschen, 

was enorm wichtig für mich ist, sodass ich auch 

andere Meinungen oder Wahrnehmungen bekom-

me und wir das beste Team auf den Platz schicken 

können. Auch mit Timm haben wir einen großarti-

gen, sehr engagierten und kompetenten Torwart-

trainer bekommen, mit dem ich mich ebenfalls 

austausche, um den gerade am besten perfor-

menden Torspieler aufstellen zu können. 

Auch die Trainingsarbeit wird dadurch verbes-

sert, da man in kleineren Gruppen arbeiten kann 

und so gezielter auf die Spieler schauen kann. Für 

mich ist das eine echte Bereicherung und ich hof-

fe, das Team sieht es genauso.

Lea: Mit Marc Ellermayer und Oli Hinzmann hast 
Du zwei Leute an Deiner Seite, die schon lange 
im Verein tätig sind. Wie können sie Dir helfen 
und was bringst Du neu mit in den Verein?
Steven: Beide kennen den Kern der Mannschaft 

sehr gut und stehen mir mit Rat und Tat zur Seite. 

Wir teilen dieselben Werte, Philosophien und Ide-

en, wie eine Mannschaft geführt werden soll. Das 

vereinfacht mir den Einstieg. 

Was ich mit einbringen werde, ist der Ehrgeiz, 

jedes Spiel gewinnen zu wollen, egal ob im Trai-

ning oder im Spiel. Ebenfalls ist es mir von großer 

Bedeutung, dass ich aus jeder Spielerin ihr volles 

Potential heraushole.

Lea: Du hast seit dem Frühling 
schon einige Spiele der Mann-
schaft gesehen, auch in der Pha-
se, als es nicht mehr gut lief. An 
welchen Punkten willst Du arbei-
ten?
Steven: Unser Ziel war es, den 

Spaß am Fußball zurückzubrin-

gen und die Begeisterung dafür 

neu zu entfachen. Ein Schlüsselaspekt dafür ist 

unser Fitnessniveau. Wir streben nach einer he-

rausragenden körperlichen Verfassung, um auch 

in der 90.+2. Minute den Gegner besiegen zu kön-

nen. Dies gelingt nur, wenn die Trainingsbeteili-

gung konstant hoch bleibt.

Teamgeist spielt eine entscheidende Rolle, be-

sonders in schwierigen Phasen, in diesen Momen-

ten zeigt sich der wahre Charakter. 

Fußball ist ein Mannschaftssport, 

kein Einzelsport. Wenn jede Spie-

lerin ihre individuellen Fähigkeiten 

einbringt und sich dem Teamgefüge 

unterordnet, wird es äußerst schwie-

rig, uns zu schlagen.

Es bringt uns nichts, 25 Spie-

lerinnen zu haben, die individuell 

stark sind, aber nur unter optimalen 

Bedingungen ihre Leistung abrufen 

können. Wenn alle bereit sind, auf 

dem Platz einen zusätzlichen Meter 

zu gehen, wird es für unsere Gegne-

rinnen sehr herausfordernd - selbst in schwierigen 

Situationen. Rückschläge werden in dieser Saison 

unvermeidlich sein, doch wir haben das Team er-

folgreich verjüngt und sind bereit, diese Heraus-

forderungen anzunehmen.

Marius: Zur Winterpause stand die Mannschaft 
mit nur 5 Punkten Abstand auf Platz 1 relativ 
gut da. Leider ließ man in der Rückrunde einige 
Punkte liegen. Was war in Deinen Augen aus-
schlaggebend?
Robby: Wir hatten eigentlich eine gute Winter-

vorbereitung mit tollem und anspruchsvollem 

Gegner, was mich sehr positiv auf die restlichen 

Spiele gestimmt hatte. Mit dem Spiel gegen 

Reute hätte man direkt ein Ausrufezeichen set-

zen können. Das ist uns nicht gelungen und ich 

würde sagen, dass genau dieses Spiel dazu ge-

führt hat, dass der Funke nicht überge-

sprungen ist. Zudem hatten wir durch 

krankheitsbedingte Ausfälle, Lang-

zeiturlaube und berufliche Termine an 

den Spieltagen meist nur 12-15 Spieler 

zur Verfügung, sodass sich die Startelf 

fast von allein aufgestellt hat. Zudem 

mussten wir immer wieder Positions-

änderungen vornehmen, sodass wir in 

keinen Rhythmus kamen. Dies ist für 

den Wettbewerb und die Performance 

nicht förderlich und so kam eins zum anderen und 

wir rutschten ab.

Lea & Marius: Was sind Deine Ziele für die kom-
mende Spielzeit?
Steven: Unser oberstes Ziel ist es, das Team best-

möglich und so schnell wie möglich kennenzuler-

nen, um eine starke Einheit zu formen. Dabei liegt 

der Fokus darauf, die neuen, jungen 

Spielerinnen nahtlos in den Kern der 

Mannschaft zu integrieren. 

Um erfolgreich zu sein, streben wir 

an, so wenig wie möglich mit der 

unteren Tabellenhälfte in Kontakt zu 

kommen. Dazu ist es entscheidend, 

dass wir von Anfang an konzentriert 

und fokussiert agieren, um in den 

Spielen die nötigen Punkte zu sam-

meln. Dies erfordert eine intensive 

Kommunikation und Abstimmung 

innerhalb des Teams sowie eine of-

fene Atmosphäre, in der sich alle 

Spielerinnen wohlfühlen und ihre individuellen 

Stärken einbringen können.

Insgesamt geht es darum, eine positive Dy-

namik im Team zu erzeugen, in der jedes Team-

mitglied sein volles Potential ausschöpfen kann. 

Mit harter Arbeit, Entschlossenheit und Zusam-

menhalt sind wir zuversichtlich, dass wir unsere 

Ziele erreichen können und eine erfolgreiche und 

erfüllende Saison vor uns haben.

Robby: Wenn ich jetzt von meinen Zielen spreche, 

muss ich diese in verschiedene Kategorien teilen. 

KADER: Ziel war es, einen breiteren Kader durch 

einige neue, erfahrene Spieler zu bekommen. Das 

ist uns gelungen und wird sich über die Saison 

auszahlen.

ENTWICKLUNG: Mein Wunsch ist, dass sich jeder 

Spieler weiterentwickelt und sich mit der Spiel-

philosophie und dem Teamwettbewerb identifi-

ziert, sodass wir alle als Team Woche für Woche 

performen und das bestmögliche auf den Platz 

bringen – unabhängig vom Gegner.

SAISONZIELE: Wenn ihr mich nach meinen per-

sönlichen Zielen fragt, dann sage ich, dass wir 

diese Saison aufsteigen. Dafür haben wir den Ka-

der, sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Es wird eine lange Saison und die Bezirksliga rückt 

noch enger zusammen, jeder lässt mal federn, so-

dass die Mannschaft mit den konstantesten Leis-

tungen am Ende ganz oben stehen wird. 

Die Saison 2023/24 wird …
Steven: …eine richtige Herausforderung.

Robby: …super - wir haben ein sehr talentiertes 

Team, ich kann es gar nicht oft genug wiederho-

len. Wenn das Team genauso an sich glaubt wie 

ich es tue, wird es einfach nur super. 

Ich spüre ein neues Feuer, ein Teamspirit, das mir 

einfach nur Freude bereitet.

Robby: P.S.:
Ein Appell an unsere Fans: unterstützt das junge 

Team lautstark zumindest an den Heimspielen. 

Wir versuchen euch durch schönen, attraktiven 

Fußball mitzureißen. Scheut euch nicht, uns an-

zusprechen. Es gibt einige neue Gesichter, die 

die Strukturen und die Fans noch nicht zuordnen 

können, aber sehr gerne Teil der FC Familie sein 

wollen.

Lea: Das gilt für die Frauen natürlich genauso �

INTERVIEW GEFÜHRT VON 
MARIUS AICH UND LEA RÄDLE

>>>>
UNSERE STÄRKE 

IST DIESES JAHR, 

DASS WIR SEHR 

BREIT AUFGESTELLT 

SIND.

R O B B Y

>>>>
WAS ICH MIT 

EINBRINGEN  

WERDE, IST DER 

EHRGEIZ, JEDES 

SPIEL GEWINNEN  

ZU WOLLEN, EGAL 

OB IM TRAINING 

ODER IM SPIEL.

S T E V E N

 BODENBELAGSARBEITEN

 FLIESENLEGERARBEITEN

 TROCKENBAU

 MONTAGEARBEITEN

 REPARATUREN ALLER ART

Winzerstr. 13 . 79111 Freiburg . Tel. 0761 / 5147311 . Mobil 0163 / 921 48 43 . www.risch-montageservice.de

STEVEN
ROHRBACH
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1972 - 2022

REGIONAL | BODENSTÄNDIG | ZUVERLÄSSIG

Freiburg · Bischoffingen · Hugstetten/March

Herzlich Willkommmen bei der Santo-Group.

Die Santo-Group ist
eine Dienstleistungs-
Unternehmensgruppe
im Automobil und
Immobilien Bereich.

Entdecken Sie auf
unserer Website unser
komplettes Spektrum
aller Leistungen.
www.santo-group.de

Haben Sie Fragen,
Anregungen oder
Wünsche?
Nehmen Sie gerne
direkt Kontakt
mit mir auf unter:
h.ehret@santo-group.de

Ihr Heiko Ehret
Geschäftsführender
Gesellschafter

www.santo-group.de

Blankreutestr. 11  ●  Gewerbegebiet Hochdorf  ●  79108 Freiburg

Tel. 0761/13 20 15  ●  Fax: 0761/13 12 79  ●   info@fus-mineraloele.de

Lothar Schüler · Basler Landstraße 87 · 79111 Freiburg-St. Georgen · Tel. 0761 435 65

www.weingut-paradies-freiburg.de

Feinfruchtige Weine - ganz in Ihrer Nähe
aus St. Georgen!

Lieferung ab12 Flaschenfrei Haus!

LEA GÖBER – FRAUEN II
21.01.2002 

Bisherige Vereine: 
DJK Pietenfeld-Adelschlag, FC Ober-

eichstätt, Ronneby BK (Schweden) 

1.  Der Wunsch, nach 2 Jahren end-

lich wieder im Verein Fußball zu 

spielen, wieder ein Teil einer Mannschaft zu sein und 

Gemeinschaft erleben zu können.

2. Studium Soziale Arbeit an der KH

3. Schlittenfahren mit einem Rentier

4. Fahrrad

5. …jemand, der ganz viel Spaß dabei hat :)

6.  WIR als Team halten zusammen und unterstützen und 

motivieren uns gegenseitig. WIR als Verein fördern 

eine aktive Gemeinschaft und setzen uns für Fairness 

und Qualität auf dem Platz ein.

LISA BREITKREUZ – FRAUEN II
31.07.2000

Bisherige Vereine: 
TSG Schwäbisch Hall und  

SGM Michelbach/Tüngental/Rieden 

1.  Mein alter Trainer

2.  Physiotherapeutin und ich 

absolviere gerade ein Aufbaustudium

3. Sachen aus der Hand fallen lassen

4. Phu… so vieles… Burger und Tore

5. …Matthias Ginter

6.  In Gemeinschaft mit respektvollem Umgang Fußball 

spielen und schauen und Bier trinken.

MALENA KLEWER  – FRAUEN II

28.08.2002

Bisherige Vereine: 
TuS Germania Hersel, 

SC Widdig 1922 

  
1.  Ich bin durch eine Kommilitonin 

aus der Uni auf den Verein aufmerksam geworden.

2. Ich studiere Soziale Arbeit

3. Sich den Tag bis zum Geht-nicht-mehr voll zu packen

4. Fahrräder

5. Da fällt mir gerade nichts zu ein

6. Zusammenhalt, Stärke, Zugehörigkeit

ALICIA ZAUMBRECHER  – FRAUEN II
11.12.2006

Bisherige Vereine: 
ESV Freiburg

  
1.  Ich hatte Lust auf Fußball und da es mir beim ESV nicht 

gefallen hat und St. Georgen in der Nähe war, hab ich 

dort hin gewechselt.

2.  Momentan gehe ich noch aufs Rotteck Gymnasium, 

wechsel jedoch nach den Ferien die Schule. Beruflich 

arbeite ich in einem Eiscafé in Haslach.

3. Keine Ahnung

4. Handys ,Musikboxen & Staubsauger

5. ?

6. Ein Team, Spaß haben und gemeinsam gewinnen.

 

MIRIAM KOCH – FRAUEN II
13.08.1995

Bisherige Vereine: 
1. FC Gievenbeck, Taree Wildcats, 

Blau-Weiß Aasee   

1.  Ich war auf der Suche nach 

einem neuen Verein in Freiburg. Mir war wichtig, dass 

es eine gut aufgestellte Frauenabteilung gibt, die vom 

Verein gesehen und respektiert wird.

2. Ich studiere Medieninformatik.

3. So schön am Tor vorbei schießen…

4. Die Salatschleuder. Erleichtert das Leben so wahnsinnig!

5. … Vanessa von den Wilden Kerlen

6.  Die Gemeinschaft und der Austausch zwischen den 

Teams.

JULE HAAS – FRAUEN II
01.06.2002

Bisherige Vereine: 
BSC Güls & FV Rübenach  

  
1.  Ich habe den Verein über Fußball.

de gefunden :)

2.  Ich studiere Französisch und 

Politikwissenschaft auf Gymnasiallehramt.

3. viel laufen :)

4. Das 11-Meter-Turnier

5. …Lena Oberdorf

6.  Teamgeist und gemeinsames Beisammensitzen nach dem 

Training oder Spiel

LAILA MUCHOW – FRAUEN I
11.02.2004

Bisherige Vereine: 
SC Borgfeld, SV Werder Bremen, 

SC Sand 

  
1.  Ich bin zum Studieren nach 

Freiburg gezogen und wollte hier weiter Fußball spielen.

2. Ich studiere Philosophie.

3. leidenschaftlich diskutieren

4. Geschirrspülmaschine

5. …Melanie Leupolz (nur nicht ganz so gut)

6.  Trotz Ehrgeiz und Ernsthaftigkeit kommen der Spaß  

und der Teamgedanke nicht zu kurz.

Folgende  
Fragen wurden  
von unseren  
Neuzugängen  
beantwortet:

1.  Was hat dich zum  
FC geführt?

2.  Was machst du  
beruflich/schulisch?

3.  Das kann keiner  
besser als ich?

4. Die beste Erfindung?

5.   Ich spiele Fußball wie...

6.  „WIR sind St. Georgen“ 
heißt für mich:

NEUE JUNGE WILDE 
FÜR UNSEREN FC

AKTIVE – UNSERE NEUZUGÄNGE 

Viele neue Gesichter schmücken die vier Aktiven Mannschaf-

ten zur neuen Saison. Vor allem junge Spieler:innen verstärken 

unsere Seniorenteams und wollen ihr Können zeigen und so 

den Mannschaften beim Erreichen der Saisonziele helfen.

Weiter auf der nächsten Seite  >>>

www.glatzwerbung.com . Telefon 0761 456 998 0

augen auf
Wir beraten, gestalten 
und führen aus…

• Fahrzeugbeschriftung
• Firmenschilder
• Aufkleber
• Textilien

und vieles
mehr…  Basler Landstraße 53 a

79111 Freiburg
St.Georgen
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Privat und alle Kassen

Basler Landstr. 8 (im Universa Haus)
Tel. 0761 888 56 53  .  www.praxis-wurth.de

NEU: Fitness 

mit Ausblick

Die gerätegestützte Krankengymnastik (KGG) ist eine 

aktive Behandlungsform der Physiotherapie, bei der 

med. Trainingsgeräte und Zugapparate eingesetzt werden. 

Die Kosten werden von den Krankenkassen übernommen.

... für mehr Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit und Koordination. 

www.stubenareal.de

Scheunen-Café
Eis- und Kuchenvariationen
hausgemachte „Leckereien“

Vesperkarte

au� vegane  

Va�a��

 „mich kann man mieten“
für private Feste, Events etc.

HEIDI THEIß  – FRAUEN I
23.02.2007

Bisherige Vereine: 
SV Gottenheim (Jungs) 2011-2018, 

Bahlinger SC (Jungs) 2018-2019,  

FC Denzlingen (Jungs) 2019-2023

 

1.  Ich wollte mindestens Oberliga spielen.

2. Gymnasium

3.   Sprinten und das perfekte Styling auf dem Platz 

(inkl. Haarband, Eyeliner und Nagellack)

4. Spotify

5. …niemand anders, FAST and FEARLESS �

6. Cooles Training und Spaß mit den Mädels

 

SELINA RAU – FRAUEN I
26.06.03

Bisherige Vereine: 
JVF Untere Elz, FV Windenreute,  

SC Freiburg, Ti�n University (USA) 

  
1.  Marco Neumaiers Empfehlung

2.  Momentan BFD und ab nächs-

tem Jahr ho�entlich angehende Polizistin

3. Liegestützen

4. Klimaanlage im Sommer

5. …Ronaldo an seinen schlechtesten Tagen.

6. -

EVA BAUER – FRAUEN I
17.07.05

Bisherige Vereine: 
SG Buchenbach 

  
1.  Spaß und Ehrgeiz

2. Ich bin am EMS in der 11. Klasse.

3. Wecker überhören

4. Donuts

5. …Ritsu Doan :)

6. Zusammenhalt

JANINA HAFNER – FRAUEN I

20.10.1998

Bisherige Vereine: 
SFE Freiburg, SV Blau-Weiss  

Wiehre, SG ESV/PSV Freiburg

  
1.  Euer Networking über Ecken  

des SBFV

2. Physiotherapie

3. Unpünktlich pünktlich sein

4. Sonnenöl und Sonnenbrille

5. ... Lena Oberdorf im Sturm

6. gute Momente auf und neben dem Platz.

JANA HEYDER  – FRAUEN II
20.06.2003

Bisherige Vereine: 
Vorwärts Spoho 98, GW Brauweiler 

  
1. Google Maps

2.   Psychologie Studium  

(gerade im Bachelor)

3.  zu spät kommen

4.  das Elfmeter Turnier ;)

5.  … Marco in seinen besten Jahren.

6.  Gemeinschaft und Spaß beim Kicken

BENTE ESSIG  – FRAUEN I
09.07.1996

Bisherige Vereine: 
SV Rosenfeld, TSV Frommern 

  
1. Die Vereinsfarben :D

2.  Studium Physiotherapie

3.   Schwäbisch schwätza -  

 zumindest in der Mannschaft

4.  Bierkühlrucksack

5.  ...ich Bier trinke - ausdauernd und voller Freude

6.  Gemeinsam auf und neben dem Platz

 

MARLA BERTSCHE  – FRAUEN II
06.08.2006

Bisherige Vereine: – 

  
1.  Meine besten Freundinnen 

(Neele, Lilli, Romy) und ich 

haben immer auf dem Bolzplatz 

bei uns Fußball gespielt. Da haben wir zusammen  

mit Ali gespielt, der uns dann zum FC geholt hat.

2.   Ich bin in der 10. Klasse. Als Nebenjob mache  

ich Kinderturnen.

3.  Während dem Spiel rumschreien.

4.  Fahrrad oder Waschmaschine

5. -

6.  Der Teamgeist einer Mannschaft. 

MARGARETHA ZEISER  – 
FRAUEN II
07.07.1996

Bisherige Vereine: 
TSG Heilbronn, Kickers 16 Frankfurt 

  
1.  Nach jahrelanger Pause wollte 

ich wieder in einer coolen Mannschaft spielen.

2.   Ich bin Rechtsreferendarin.

3.   Eine fünfstündige juristische Übungsklausur in sieben 

Stunden schreiben.

4.  Der Buchdruck

5.  … eine Hobbyspielerin.

6.   Gemeinschaft, coole Teamevents und viel Spaß  

auf dem Platz.

ALINA BÄHR – FRAUEN II
11.05.2003 

Bisherige Vereine: 
SC Konstanz Wollmatingen

1.  Jana :)

2. Psychologiestudium

3. Handspiel

4. -

5. -

6. -

Folgende  
Fragen wurden  
von unseren  
Neuzugängen  
beantwortet:

1.  Was hat dich zum  
FC geführt?

2.  Was machst du  
beruflich/schulisch?

3.  Das kann keiner  
besser als ich?

4. Die beste Erfindung?

5.   Ich spiele Fußball wie...

6.  „WIR sind St. Georgen“ 
heißt für mich:

Weiter auf Seite 10  >>>
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DAS HABEN 
WIR GESCHAFFT! 

GESAMTVEREIN – DAS VORSTANDSTEAM INFORMIERT

ERSTES TURNIER,    
ERSTER SIEG!  

Die B-Juniorinnen haben direkt bei ihrer ersten Turnierteilnahme den ersten 

Turniersieg gefeiert. Durch tolle Leistungen gewannen sie das Turnier in Witt-

nau und sind mächtig stolz darauf! Herzlichen Glückwünsch, Mädels!

ZWEI NEUE MINI-TORE    
FÜR DEN FC  

Frank Schwickert, Trainer unserer 

G-Junior*innen, hat nicht nur das 

Kindertrainerzertifikat des Südba-

dischen Fußballverbands und des 

SC Freiburg absolviert, er hat dabei 

im Rahmen eines Gewinnspiels 

sogar noch zwei Mini-Tore für un-

seren Trainingsbetrieb gewonnen. 

Wir sagen: Herzlichen Glückwunsch 

zum Kindertrainerzertifikat und 

vielen Dank, dass du die zwei Tore 

für uns gewonnen hast, lieber 

Frank!

FRAUEN 2   
IN DER BEZIRKSLIGA 

Seit Mitte Juli sind auch unsere Frauen 2 in der Vorbereitung für die Saison 

23/24. Nachträglich gab es eine große Überraschung für unsere Mannschaft 

um Trainer Marco Romano: Wir spielen kommende Saison in der Bezirksli-

ga. Die Kreisliga B wurde abgescha�t, sodass es mehr Mannschaften in der 

Kreisliga A und in der Bezirksliga gibt. Als Drittplatzierte der Kreisliga A stie-

gen wir nun also doch noch auf. Die Mannschaft freut sich auf die neue Her-

ausforderung! Mit dabei sein werden auch Marla Bertsche und Alicia Zaum-

brecher, die ersten zwei Spielerinnen, die aus unserer Juniorinnenabteilung zu 

den Aktiven Frauen kommen! 

AUFRÄUMAKTION  
 

Das alte Geschäftszimmer und der Container wurden entrümpelt und 

aufgeräumt. Vielen Dank an Jana Kiefer, Suzana Bloch, Swetlana Wolpert, 

Matthias Wolpert, Niklaus Faude und Tobias Barth für die Aktion. Ihr Appell: 

Bitte kein unnützes Zeug irgendwo abstellen, damit der Raum als dringend 

benötigte Ergänzung für die Ballaufbewahrung genutzt werden kann!

STADTRADELN  

Das Stadtradeln ist zu Ende! Drei Wochen lang zählte jeder Kilometer, der mit 

dem Rad zurückgelegt wurde. Insgesamt 27 Radelnde fuhren für unser Team 

des FC St. Georgen und legten insgesamt 4.944 km mit dem Rad zurück. Da-

mit konnten wir den 115. Platz in der ,,Kommune" Freiburg belegen. Unser 

Spitzenreiter im Team: Markus Tuttmann radelte 859,1 km. Die Frau mit den 

meisten Kilometern war Irene Grober mit 347,6 km. Starke Leistung, Herzli-

chen Glückwunsch! 

OFFENE   
STELLEN  
Nicht gescha�t haben wir es, folgende Stellen zu besetzen:

•  Teamleiter:in Team Sportgelände 
Bei Interesse bitte bei Andreas Bechtold melden: andy.bechtl@gmail.com

•  Sponsorenakquise Team Marketing 

Bei Interesse bitte bei Andreas Bechtold melden: andy.bechtl@gmail.com

•  Sportliche:r Leiter:in Aktive Herren
 Bei Interesse bitte bei Tobias Rauber melden: tobi.rauber@gmx.de

•  Sportliche:r Leiter:in B- bis A-Junioren
 Bei Interesse bitte bei Tobias Rauber melden: tobi.rauber@gmx.de

•  "Immer“ gesucht: Trainer/innen  
Bei Interesse bitte bei Tobias Rauber melden: tobi.rauber@gmx.de

Im Namen des Vorstandsteams,  

Tobias Rauber, Vorsitzender Sport (tobi.rauber@gmx.de)

KONTAKTDATEN DER WEITEREN 
VORSTANDSMITGLIEDER: 
Andreas Bechtold, 1. Vorsitzender, andy.bechtl@gmail.com

Michael App, 2. Vorsitzender, appmichael@aol.com

Jana Kiefer, Vorsitzende Jugend, janaki96@web.de

 

Oftmals wird im Privaten, im Beruflichen und auch bei uns im Verein darüber geredet, was noch alles auf un-

serer „To Do“-Liste steht und was nicht so gut läuft. Das kehren wir um und berichten immer hier auf dieser 

Seite, was wir alles „gescha�t“ haben, um uns gemeinsam darüber zu freuen!    

JONAS LEIFERT  – HERREN I
11.01.2005 

Bisherige Vereine: 
SF Eintracht Freiburg 

  
1.  Damals hat mich mein Vater mit 

4 Jahren beim FC angemeldet 

und später, nach ein paar Jahren 

bei der Eintracht,  

hat mich die Lust, mit meinen Freunden zusammen zu 

kicken, wieder zurück nach St. Georgen geführt.

2.  Ich habe im Sommer ‘23 die schulische Laufbahn am  

THG mit dem Abitur beendet.

3. Geoguessr

4.  Neben dem Fußball ist die Torlinientechnik die beste 

Erfindung. Hätte es 1966 schon geben müssen…

5.  …Tomislav Piplica, außer natürlich bei seinem unnach-

ahmlichen Eigentor ☺

6.  Jedem die Möglichkeit zu geben, Fußball zu spielen und 

Siege zusammen angemessen zu feiern.

ABUBAKARY BOJANG – HERREN I
10.04.2004

Bisherige Vereine: 
JfV Tuniberg 

 

1.  Ein Freund 

2. Max-Weber Schule

3. Gegner provozieren 

4. Ronaldo chop

5. …Mitoma 

6.  -

JENS BÜRGELIN – HERREN I
22.02.1996

Bisherige Vereine: 
SC Freiburg, VFR Hausen 

  
1.  Der FC war mein erster Verein. 

Ich bin in der Nähe aufgewach-

sen und St. Georgen hatte 

damals schon einen guten Ruf im Jugendfußball.

2. Ich bin Sozialarbeiter in der vollstationären Jugendhilfe.

3.  Mit dem immer-gleichen Trick an meinem Gegenspieler 

vorbeikommen.

4. Süßungsmittel und Nasenspray

5. …Jens Jeremies und Lionel Messi – Tagesform abhängig

6.  Mannschaftliche Geschlossenheit, Einsatzbereitschaft, 

Spaß und die Identifikation mit dem Verein sind für 

den sportlichen Erfolg hier ausschlaggebend.

THILO HERBERT – HERREN I
12.09.1996

Bisherige Vereine: 
SV Deggenhausertal 

  
1.  Die Vereinslegende Victor Maag

2. Lehramtsstudent

3. Fußballtennis

4. Das Rad

5. …Lothar Matthäus Englisch spricht.

6. Nur Grün!

JONAS WEBER – HERREN I
13.08.1998

Bisherige Vereine: 
FV Cölbe, SF/BG Marburg 

  
1.  Die Lust auf Fußball

2.  Lehramtsstudium Biologie/ 

Politik

3. Wahrscheinlich nichts

4. Schraubstollen

5. …eine Mischung aus Toni Kroos und Didier Drogba

6. Zukunft

BRANDON BEAU  
SHEKU CHRISTIAAN  – HERREN I
24.08.1994

Bisherige Vereine: 
Freiburger FC , DJK Donaueschingen, 

SV Wurmlingen , SVG Göttingen,  

Swallows FA

 

1.  Die Liebe

2. -

3. Kreuzheben & tanzen 

4.  Die Druckerei. Sie macht es möglich, ein Magazin wie 

dieses zu drucken.

5. …Brandon Christiaan.

6.  Teil eines Teams zu sein und zusammen mit anderen 

Spielern auf dem Spielfeld zu kämpfen, um gemeinsame 

Ziele zu erreichen. Durch Leidenschaft, Teamwork und 

Freude. „NUR GRÜN”

 

JAKOB ARNOLD  
BERGMANN  – HERREN I
30.06.2004

Bisherige Vereine: 
SV Blau-Weiß-Aasee,  

DJK Borussia Münster,  

1. FC Gievenbeck 

  
1.  Die Instagram Seite zeigte einen vielseitigen, durch-

mischten Verein, der von leistungsambitionierten 

Mannschaften bis hin zu Inklusionsmannschaften alles 

aufweist. Ferner ist der Verein nahe meines aktuellen 

Aufenthalts- und Wohnorts in der Wiehre. 

2. Derzeit bin ich Student der Rechtswissenschaft (Jura).

3.  Sehr gut bin ich darin, neue Erfahrungen möglichst früh 

und ohne großen Vorlauf oder große Angst zu machen. 

Ich wage sehr gerne neue Dinge und probiere im Allge-

meinen einfach aus! 

4.  Ein Erfrischungsgetränk aus Hopfen, Malz und Hefe. 

5.  …die schlechte Version von Toni Kroos. 

6.  Um den Bezug zur ersten Frage herzustellen: „WIR sind 

St. Georgen“ bedeutet für mich vor allem Vielfältigkeit. 

Ein Beisammensein gleichrangiger Mannschaften, Funk-

tionäre und anderer Beteiligter.

Folgende  
Fragen wurden  
von unseren  
Neuzugängen  
beantwortet:

1.  Was hat dich zum  
FC geführt?

2.  Was machst du  
beruflich/schulisch?

3.  Das kann keiner  
besser als ich?

4. Die beste Erfindung?

5.   Ich spiele Fußball wie...

6.  „WIR sind St. Georgen“ 
heißt für mich:
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0761 43708          www.elektro-ehret.de

Rund um die Uhr 

frisches Obst & Gemüse
2x in St. Georgen für Sie da!

Wendlinger Str. 30 | Basler Landstr. 130

Wir wünschen dem  

FC Freiburg-St. Georgen 

viel Erfolg.

Wir sind Partner des Sports.
Kompetent. Verlässlich.

Als Ihre kompetenten Berater vor Ort bieten wir Ihnen das komplette  

Vorsorge-Angebot aus  einer Hand. Nutzen Sie unsere Erfahrung in  

den Bereichen Versicherungen, Altersvorsorge und Investmentanlagen. 

Wir beraten Sie individuell und fair. 

Guter Service und schnelle Hilfe im Schadenfall sind für uns selbst- 

verständlich.

wuerttembergische.de

Versicherungsbüro Manuel Fehrenbach 
Rathausgasse 48 · 79098 Freiburg 
Telefon 0761 7048811
manuel.fehrenbach@wuerttembergische.de

WIR FÖRDERN
WIR FÖRDERN

TALENT UND 
TALENT UND 

LEIDENSCHAFT!
LEIDENSCHAFT!

GRIMM KÜCHEN
MACHEN EINFACH 
GLÜCKLICHER!

F R E I B U R G  ·  R A S TAT T  ·  B R E I S A C H  ·  K A R L S R U H E  ·  O F F E N B U R G  ·  B I N Z E N  ·  W A L D S H U T- T I E N G E N  ·  K A R L S D O R F - N E U T H A R D

JAHRE
GRIMM
KÜCHEN

www.grimm-kuechen.de

Freiburg:
Jechtinger Straße 2
Gewerbegebiet Haid
✆ 07 61/45 69 69-0

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 10 – 19 Uhr 
Sa 9 – 16 Uhr

Haus- und

Grundstückservice GmbH

Bergmannsweg 6

79111 Freiburg

info@hgs-hanke.de

0151 18310496

www.hgs-hanke.de

JUGEND – DIE JUNIORINNEN DES FC FREIBURG ST. GEORGEN 

A
uch das diesjährige Sommerfest war 

wieder ein voller Erfolg! Am Freitag 

fanden unsere alljährlichen Stadtmeis-

terschaften der Alten Herren statt. Den Pokal 

holten nach langer Zeit mal wieder unsere alten 

Herren nach Hause. 

Am Samstag ging es mit dem legendären 

(791)11-Meter Turnier weiter, bei dem 32 Mann-

schaften gegeneinander antraten. Am Ende 

konnte das Team „Elfenbeinkiste“ alle anderen 

vom Platz fegen und sich, dicht gefolgt vom 

Team „KamiKatzen“, den ersten Platz sichern. 

Das Finale war großartig, mittendrin die Turnier-

organisatoren Tobi Barth und Fridolin Wernick.

Abends ging es dann heiß her mit DJ Axel und 

dem ein oder anderen leckeren Getränk. Ausge-

lassen wurde bis lange in die Nacht getanzt.  

Am Sonntag gab es ein Parkour-Turnier für 

ALLE. Für Groß und Klein, Jung und Alt und 

alle, die Lust hatten. Außerdem wurden die 

Trainingsweltmeister*innen gekürt und erhiel-

ten einen Pokal.  

Glückwunsch an alle Trainingsweltmeister* 

innen: Paul Hövelmeyer (F1), Maximilian Thoma 

(D2), Dana Munck (G-Junioren), Valentin Kaiser 

(C2), Joris Fontijn (E2/E3), Luca App (E1), Neyla 

Schön (D-Junioren), Jana Claus (D-Juniorinnen), 

Miriam Koch (Frauen 2), Ole Ludley (D3), Kimi 

Kehl (D1), Paul Birkenmaier (D1), Michael Textor 

(Herren 1), Bastian Cau (Herren 2), Sarah Berger 

(Frauen 1), Dominik Loy (B2), Sarah Hertel (E-

Juniorinnen), Salih Cebba (A-Jugend).

Wir bedanken uns beim Orga-Team um Hansi 

Laug, Suzana Bloch, Matthias Wolpert, Michael 

App und Andreas Bechtold und allen weiteren 

Helfer*innen und freuen uns auf das nächste 

Sommerfest mit euch!  

 LINDA TEMMES

TEAM „KAMIKATZEN“

AH-STADTMEISTER

TEAM „ELFENBEINKISTE“

TRAININGSWELTMEISTER*INNEN

SPIEL, SPORT UND SPASS –    
UNSER FC SOMMERFEST 2023

GESAMTVEREIN – SOMMERFEST 
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beratungs- 
zentrum für
bodenbeläge

CASA NOVA Showroom 

Ketterer + Liebherr GmbH

Basler Str. 109 . 79115 Freiburg

0761 478 14 13

casanova-showroom.de

& objekt

privat

JUGEND – DIE JUNIORINNEN DES FC FREIBURG ST. GEORGEN 

W
ie jede Saison, nahmen Jana Kiefer 

und Tobias Rauber auch dieses Jahr 

wieder frühzeitig die Planung für die 

Jugendmannschaften in die Hand.

Lange fand man keine Trainer*innen für die B2 

- einer der Gründe, warum es dieses Jahr eine 

Spielgemeinschaft mit Beteiligung unseres FC 

gibt.

In der B-Jugend entstand die SG mit dem PSV, 

die beiden Vereinen hilft, die eigenen Herausfor-

derungen zu meistern. So hatte der PSV nicht 

genug Spieler, um eine B-Jugend anzumelden. 

Bei uns gibt es zusätzlich zum Trainer- auch ein 

omnipräsentes Platzproblem auf dem Sportge-

lände, vor allem im Winter, wenn sich alle Mann-

schaften auf dem Kunstrasenplatz tummeln. Die 

Spielgemeinschaft löst diese Probleme, da der 

PSV zusätzliche Trainer sowie die Platzkapazi-

täten zur Verfügung hat. So gibt es nun insge-

samt zehn Trainer für drei Mannschaften. Zwar 

können nur zwei Mannschaften für den Spielbe-

trieb gemeldet werden, allerdings wird die B3 ei-

nige Freundschaftsspiele bestreiten, sodass alle 

Spieler Spielpraxis sammeln dürfen.

Nach den anfänglichen Übergangstrainings 

zur Teameinteilung läuft es mittlerweile in allen 

Mannschaften gut, auch die Zusammenarbeit 

unter den Trainerteams funktioniert reibungs-

los. Dieser Punkt wurde im Vorhinein besonders 

hervorgehoben, da alle Beteiligten besonders viel 

Wert auf ihn legen.

Stand jetzt (04.08.) absolvierten die neuen 

Mannschaften bereits acht Testspiele und zwei 

Turniere.

Um auch die Eltern auf die neue Situation 

vorzubereiten, gab es einen gemeinsamen El-

ternabend, an dem aufkommende Fragen ge-

klärt und Unklarheiten aus dem Weg geräumt 

wurden, um gemeinsam an Verbesserungen zu 

arbeiten.

Von den zwei wöchentlichen Trainings findet 

jeweils eines auf dem Gelände des PSV und ei-

nes auf unserem Sportplatz statt. Ab Septem-

ber gibt es sogar die Möglichkeit für ein drittes 

Training beim PSV für die B1. Sowohl die B1 als 

auch die B2 dürfen sich nach der anstehenden 

Sommerpause auch auf ein Trainingslager freu-

en, das die Mannschaften noch weiter zusam-

menschweißen soll.

 NIKLAS FAUDE

A
nfang Juli blickten 77 Mitglieder unseres 

Vereins bei der Jahreshauptversamm-

lung auf das vergangene Jahr zurück und 

stellten zugleich die Weichen für die kommende 

Spielzeit. Neben Berichten aus den verschiede-

nen Bereichen wurden einige Spieler*innen und 

Trainer*innen verabschiedet sowie Mitglied-

schafts-Jubilare geehrt.

Mit der Entlastung des Vor-

stands ohne Gegenstimmen und 

der Neuwahl des 1. Vorsitzenden 

Andreas Bechtold und der Be-

stätigung der Jugendleiterin Jana 

Kiefer hat die Versammlung ein 

starkes Zeichen gesetzt. Zusam-

men mit Tobias Rauber (Sport) 

und Michael App (2. Vorsitzen-

der) leistet unser Vereinsvorstand 

seit Jahren großartige Arbeit. Die 

positive Entwicklung des Vereins 

zeigt sich zum einen in der Re-

kordzahl von 825 Mitgliedern und 

zum anderen in den Berichten der 

Abteilungen.

Jana Kiefer präsentierte die Er-

folge der großen Jugendabteilung 

mit über 90 Trainerinnen und Trainern. Dazu zäh-

len neben Meisterschaften auch andere Errun-

genschaften wie die Teilnahme an der südbadi-

schen Inklusionsliga oder eine Fortbildung zum 

Kinderschutzkonzept. Jana wies zudem auf die 

große Bedeutung des Jugendförderkreises hin 

und dankte den Ehrenamtlichen (siehe Seite 17).

Im sportlichen Bereich wird derzeit an der 

Überarbeitung des Leitbilds gewerkelt wie Tobi-

as Rauber berichtete. Die aktiven Mannschaften 

sind gut aufgestellt und gehen mit viel Schwung 

in die neue Saison. Besonderer Dank gilt allen 

Kassierer*innen und unserem engagierten Sta-

dionsprecher Kalle.

Die Alten Herren haben mit 

Timo Beck und Markus Tuttmann 

zur Saison 2022/23 ein neues 

Trainerteam und konnten die 

Stadtmeisterschaften 2023 ge-

winnen, sie haben inzwischen 105 

Mitglieder.

Michael App konnte eine po-

sitive Finanzlage aufzeigen. Ak-

tuelle Projekte wie die Bewässe-

rungsanlage oder der Soccercourt 

konnten aufgrund von Liefer-

engpässen noch nicht begonnen 

werden. Der Verein freut sich über 

die gut laufende Schiedsrichter-

abteilung. Nach zweieinhalb kurz-

weiligen Stunden konnte Andreas 

Bechtold die JHV 2023 beschlie-

ßen. FRIDOLIN WERNICK

GEMEINSAM 
DIE PROBLEME GELÖST

GEMEINSAM 
WEITER VORWÄRTS

JUGEND – SPIELVEREINIGUNG BEI DEN B-JUNIOREN

GESAMTVEREIN – JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2023
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Tiefbauer/Landschaftsgärtner (m/w/d) 

wir suchen zuverlässigen Mitarbeiter/in
mit Führerscheinklasse B.
Gute Bezahlung, Privatnutzung des Firmen-
Pkw ś, betriebliche Altersvorsorge u.v.m.

Fa. Fritz Keller e.K.
Inh. Christian Keller  
Tel. 0761 - 15176 60

Ich möchte
Dich anbaggern!

Wir machen, 

dass es fährt.

Inspektion Klimaservice

HU/AU Bremsenservice

Ölwechsel Reparaturen aller Marken

Reifenservice Autoglas

1a autoservice Meier OHG

Malteserordensstraße 34 
79111 Freiburg-St. Georgen 
Tel. 0761/ 44 51 33 
info@meierkfz.de

Inspektion Klimaservice

HU/AU Bremsenservice

Ölwechsel Reparaturen aller Marken

Reifenservice Autoglas

Tanja & Rolf Vögele

Wendlingerstr. 25a 

79111 Freiburg

www.wendlinger-schiere.de

Gastwirtschaft  

 0761 42 99 24 10

Di – Sa:  17:00 – 23.00 Uhr

So+Mo:  Ruhetag
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ALTE HERREN – FREIBURGER STADTMEISTERSCHAFT – DER ERFOLG HÄLT AN 

JUGEND – FÖRDERKREIS 

A
m 23. Juni trafen sich acht AH Teams zur alljährlichen Stadtmeis-

terschaft. Bei optimalem Wetter wurde Blitzfußball in Zeitlupe 

gespielt. Aber auch wenn die Geschwindigkeit etwas nachlässt, so 

konnte man dennoch schöne Spielzüge und spektakuläre Tore bewundern. 

Unser FC stand nach der Niederlage im Gruppenspiel gegen SV Solvay 

Freiburg mächtig unter Druck, konnte aber im letzten Gruppenspiel dann 

durch einen souveränen Sieg das Halbfinale klar machen und gewann die-

ses mit 1:0 gegen PTSV Jahn Freiburg. Nach der Verletzung von Markus 

Läufer, gefühlt unser Ehrenkapitän, war man vor dem Halbfinale nicht 

gerade ho�nungsfroh. Aber Daniel Neumann sprang spontan ein (mit viel 

zu großen!! Läufer-Fußballschuhen) und half dem Team somit, ins Finale 

einzuziehen. 

„Man sieht sich immer zweimal im Leben“ - Das Wiedersehen mit dem 

SV Solvay hatte für unseren FC ein schönes Ende. Starke Paraden von Jojo, 

Traumpässe von Michael und Ste�en, die Zweikampfhärte von Thomas, 

überragende Laufwege von Chris und Tutti, die Ruhe von Wolfram und der 

Knipser-Instinkt von Niko sowie Daniels Fußspitzenlänge machten den 

Finalsieg möglich. Mit vielen gelungenen Kombinationen und schönen To-

ren gewann man ungefährdet gegen Solvay und wurde letztlich verdienter 

Stadtmeister. Eine tolle Mannschaftsleistung, die vor allem das Team hin-

ter der Theke durch die optimale Versorgung mit isotonischen Getränken 

und leichter Kost ermöglichte. Herzlichen Dank!!!

Ein großer Dank geht auch an die vielen Sponsoren, die so ein Turnier erst 

möglich machen:

Getränke Brüstle, Autohaus Ehret, Weingut Paradies, Weingut Faber, 

Wendlinger Schiere, Biermann GmbH Gipser und Stuckateurbetrieb, Metz-

gerei Möhrle, Badenova, Firma Dennis Fabri Fenster und Rollladenbau. 

Vielen Dank auch an die Turnierleitung und das Schiedsrichterteam, allen 

voran Jungschiedsrichter Mika! Es ist nicht immer leicht, AH Spiele zu pfei-

fen, denn nicht jeder ALTE HERR wird mit dem hohen Alter gelassener – 

aber zum Glück die meisten. �  WOLFRAM FORDERKUNZ

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Fußballfreund*innen,
wie bei den letzten Neuwahlen im November 2021 angekündigt, wird 

der gesamte Vorstand des Jugendförderkreis FC Freiburg-St. Georgen 

e.V. nicht mehr zur Verfügung stehen. Deshalb gab es in den letzten 1 ½ 

Jahren große Bemühungen, mögliche Nachfolger*innen zu finden. Trotz 

direkter Ansprache vieler Mitglieder konnte bis dato noch niemand ge-

funden werden. Sollten bis November keine Kandidatinnen und Kandi-

daten für die Vorstandsämter gefunden werden, muss dieser wichtige 

Verein aufgelöst werden. Für den Gesamtverein wäre dies sehr bitter, 

da er in den letzten Jahren große Unterstützung durch den Förderkreis 

erfahren hat. Ein Förderverein agiert vollkommen unabhängig vom 

Gesamtverein, sein Zweck ist die Unterstützung des Jugendfußballs. 

Auch in (für den Hauptverein) finanziell schwierigen Zeiten kann der 

Förderkreis die Jugend unterstützen. So sind viele Trainingsmaterialien 

(Tore, Bälle, Leibchen, Hütchen, Trikots u.v.m.) vom Förderverein ange-

scha�t worden. Auch Saisonabschlussfeiern oder Ähnliches wurden 

unterstützt. Im Interesse des Kinder- und Jugendfußballs sollte dieser 

Verein deshalb unbedingt erhalten bleiben, ca. 4 Sitzungen im Jahr und 

einige Telefonate sind sicher ein überschaubarer Aufwand. Sehr hilf-

reich wäre es, wenn sich zum Beispiel ein oder zwei Elternteile für diese 

Aufgabe finden würden. Denn hier wäre der Bezug und die kurzen Wege 

zur Jugendabteilung von großem Vorteil.

Interesse geweckt? Dann meldet euch bitte bei: 
Alison Blewitt, Im Steinwender 2, 79114 Freiburg. Telefon 0761-445621

E-Mail: Alison.Blewitt@gmx.de 

HILFERUF: DER FÖRDERKREIS JUGEND-
FUSSBALL DARF NICHT STERBEN!

ALTE HERREN GEWINNEN 
DAS HEIMTURNIER
Nach neun Jahren darf die AH endlich mal wieder den Siegerpokal in den Händen halten. Zuletzt ist das den über 

35-jährigen 2014 gelungen, ein weltmeisterliches Jahr. Im Endspiel konnte man mit 3:0 gegen Solvay Freiburg 

gewinnen.



Ludwig Reinhardt
Entsorgungsbetrieb
für Schrott, Metall und Müll

Container-Service

Mobil sen. 0171 525 45 39

Mobil jr.  0178 638 38 52

Am Lindenwäldle 24 . 79114 Freiburg
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Mannschaft: Herren I

Alter: 20 Jahre

Position: Sturm

Im Verein seit:   13.11.2008

Beruf: Studium Sportwissen-

 schaften/Architektur

Wie ist es, mit seinem eigenen Bruder in der Mannschaft zu spielen?
Mit seinem Bruder in der Mannschaft zu spielen, hat seine Auf und 

Abs. Es macht immer wieder sehr Spaß, wir haben uns über die Jahre 

aber auch schon gut in die Haare bekommen. Man hat sich in der Zwi-

schenzeit daran gewöhnt, ich finde es eigentlich echt cool.

Meistens spielst du in der O�ensive, ab und zu aber auch in der 
Innenverteidigung oder auf der Sechs, was macht dir mehr Spaß?
Durch die vielen Positionswechsel hat man viel Abwechslung. Ich muss 

aber sagen, dass mir das O�ensivspiel mehr liegt. Aber immer mal 

wieder hinten zu spielen, hat auch seine Momente.

Was war dein bisher schönstes Erlebnis beim FC Freiburg-St. Georgen?
Ich glaube die Mannschaftsfahrt nach England in der A-Jugend und 

auch die internationalen Turniere in der B-Jugend sind Erleb-

nisse, die ich immer noch in Erinnerung habe. Natürlich ho�e 

ich, dass dieses Jahr wieder ein sportlicher Erfolg mit der  

1. Mannschaft dazu kommt.

Mannschaft: Frauen I

Alter: 17 Jahre

Position: Sturm/Flügel  

Im Verein seit: 2010 mit kurzer  

 Unterbrechung 

Beruf: –

Du hast dieses Jahr erfolgreich Dein Abi gemacht. Hast Du schon Pläne, 
wie es jetzt weitergehen soll?
Spezielle Pläne habe ich noch nicht. Ich fange jetzt erstmal an zu arbeiten, 

um mein eigenes Geld zu verdienen und dann schaue ich, was mir die Zu-

kunft bringt. Etwas in die Richtig Sport könnte ich mir sehr gut vorstellen.

Du bist ein echtes St. Georgener Eigengewächs und die erste Spielerin der 
Frauen 1, die schon die Jugend des FC durchlaufen hat. Was gefällt Dir so 
am Verein?
Ich kenne den Verein sehr gut und fühle mich unglaublich wohl. Egal ob die 

Gemeinschaft, das Engagement oder die Freude am Sport. Ich schätze das 

familiäre Vereinsleben sehr und bin froh, ein Teil davon zu sein.

Du bist in der KjG aktiv und hast mit der Pfarrjugendleitung einen hohen 
Rang inne – wie kam es dazu?
Ich bin schon sehr lange in der KjG und früher als Kind auf die Sommerlager 

mitgegangen. Durch die Nähe und den Spaß konnte ich mir nichts anderes 

vorstellen, als auch als Leiterin aktiv zu werden. Durch die Erfahrung hat 

sich dann irgendwann das Amt als „PjL“ ergeben :)

Mannschaft:  Alte Herren

Alter: 63 Jahre

Position: Rechtsaußen

Im Verein seit: 1988

Beruf:  Selbstständiger Fliesen- 

 und Natursteinverleger

Hallo Billy, ich habe lange Zeit gar nicht Deinen richtigen Vornamen 
gekannt. Wie ist denn der Spitzname „Billy“ entstanden?
Früher war ich im Kampfsport aktiv. Es gab einen Kinofilm mit Billy Lo 

als Hauptdarsteller. Vielleicht waren meine Bewegungen so ähnlich, 

jedenfalls entstand so mein Spitzname.

Du bist 1988 zum FC gekommen – wo hast Du davor gekickt?
Da ich in Oberried aufgewachsen bin, ging ich auch ab der C-Jugend zu 

den Sportfreunden Oberried. Nach meiner Selbstständigkeit 1987 bin 

ich zum FC gekommen.

Du bist schon in Rente, oder? Was machst Du so den ganzen Tag?
Seit Januar 2023 bin ich Rentner und genieße die Tage mit Radfahren, 

Urlaub, Hausarbeit und damit, meine Ferienwohnungen in Ordnung zu 

halten. 

Zum AH-Stammtisch am Mittwoch komme ich so oft es geht, weil….
…ich immer die gleichen Gesichter sehe und mir gerne ihre Lügenge-

schichten anhöre. Aber tatsächlich nehme ich diesen wöchentlichen 

Termin zu 90% wahr.

Mannschaft:  C1

Alter: 14 Jahre 

Im Verein seit: 2019

Beruf:  Schüler

Was ist deine Lieblingsposition und warum? 
10er und Flügel. 10er ist noch ein bisschen besser, da kann man die 

Bälle besser verteilen, aber eigentlich gilt bei mir: Hauptsache o�ensiv. 

Hast du irgendein fußballerisches Idol? 
Ja, Heung-Min Son und Antonio Rüdiger, den Typ finde ich einfach cool.

Wie bist du zu uns in den Verein gekommen? 
Ich wohne in St. Georgen und wollte mit Fußball anfangen, da war 

dann der FC natürlich der beste Verein. 

Hat sich die Saisonkarte fürs Freibad schon ausgezahlt? 
Am Anfang schon. In den ersten 5 Wochen war ich schon sehr oft da, 

aber jetzt regnet es ja nur, deswegen bin ich aktuell nicht so viel dort.

Was sind deine persönlichen Ziele für die kommende Saison? 
Ich will ein Weitschuss-Tor schießen.

Impressum: Herausgeber: FC Freiburg-St. Georgen 1921 e.V. – Verantwortlich für den Inhalt: Andreas Lienhard, Linda Temmes, Marius Aich, Niklas Faude, 

Lea Rädle. Web: www.fc-stgeorgen.de. Kontakt-Anzeigen: mail@smile-werbung.de. Kontakt-Inhalt: lea93@web.de

EIN 
QUARTETT 

STELLT 
SICH VOR

LEONIE
LEIST

RUDOLF „BILLY”
WIESTLER

YANIK  
ROTH

TIM
REISEN

„ Gemeinsamer 

Erfolg.“

Telefon 0761 21 82-11 11  
www.volksbank-freiburg.de 

 
Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

500 Mitarbeiter in Topform, rund 140.000 Kunden, darunter 

über 42.000 Mitglieder und viele Fans. Um den sportlichen 

Erfolg voranzutreiben, fördern wir starke Teams, begabte 

Sportler und spannende Wettbewerbe.

BRAU
KUNST
WERKE.

BRAU
KUNST
WERKE.

BRAUBRAU

Liebevoll gebraut mit regionalen 
Zutaten. Überall im Handel 
und da, wo es gutes Bier gibt.

HERZLICH WILLKOMMEN

Hotel Zum Schiff · Eigentümer Walter F. Frey · Basler Landstr. 35-37 · 79111 Freiburg -St. Georgen
Tel. 0761/ 4 0075-0 · Fax 0761/ 4 0075-555 · www.hotel-zumschiff.de · info @hotel-zumschiff.de

Ihre Shell Stationen Beate Ludwig GmbH
Schwarzwaldstr. 42-44, 79117 Freiburg
Habsburgerstr. 17-19, 79104 Freiburg
Bleibacher Str. 7, 79261 Gutach-Bleibach
Tel.: 07 61/713 44
Fax: 07 61/70 25 09

WIR SIND 
FÜR SIE DA!



„...die Mannschaft macht´s!“
... und das seit über 55 Jahren!
Motiv: Manfred Winterhalter mit Werksteam (1966)

www.winterhalter-stahlbau.de 

1:0 für die Stars  
von morgen.
Wir helfen jungen Talenten dabei, groß  

herauszukommen. In Fußballcamps  

oder direkt mit Spenden für ihren Verein. 

Mehr dazu finden Sie unter  
sparkasse-freiburg.de

Das Beste für  
 junge Talente:  
Früh in Führung  
gehen.

Weil’s um mehr als Geld geht.


